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An den 
Vorsitzenden des Finanzausschusses 
des Schleswig-Holsteinischen Landtages 
Herrn Thomas Rother, MdL 
Landeshaus
24105 Kiel 

nachrichtlich: 
Frau Präsidentin 
des Landesrechnungshofs 
Schleswig-Holstein 
Dr. Gaby Schäfer 
Berliner Platz 2 
24103 Kiel 

Kiel, 16. März 2018 

Bemerkungen 2017 des Landesrechnungshofs Schleswig-Holstein mit Bericht zur 
Landeshaushaltsrechnung 2015 
- Bericht und Beschlussempfehlung des Finanzausschusses vom 01.12.2017, Druck-
sache 19/364 

Sehr geehrter Herr Vorsitzender, 

mit Beschluss vom 13. Dezember 2017 hat der Schleswig-Holsteinische Landtag in seiner 
7. Tagung der Landesregierung für das Haushaltsjahr 2015 Entlastung erteilt mit der Maß-
gabe, die vom Finanzausschuss des Schleswig-Holsteinischen Landtages in der Drucksa-
che 19/364 angeregten Maßnahmen einzuleiten und dem Finanzausschuss über die einge-
leiteten Maßnahmen zu berichten. 

Hierzu heißt es unter Tz. 5 (Abs. 2) zu o.a. Drucksache wie folgt: 

„Wiederholt kam es zu überplanmäßigen Haushaltsüberschreitungen ohne Einwilligung des Fi-
nanzministeriums. Die Dienststellen müssen die Bestimmungen zur Deckungsfähigkeit und die 
Haushaltsvermerke genauer beachten, um ungenehmigte Haushaltsüberschreitungen zu ver-
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meiden. Die Beauftragten für den Haushalt der Ministerien haben die Deckungsringe zu kon-
trollieren und gegebenenfalls den Haushaltsvermerken anzupassen. Über die Ergebnisse der 
Kontrolle und gegebenenfalls durchgeführten Anpassungen ist dem Finanzausschuss bis zum 
Ende des 1. Quartals 2018 zu berichten“.

Dazu hat das Finanzministerium mit Schreiben vom 18. Dezember 2017 um entsprechende 
Beiträge gebeten, die inzwischen vom Landtag, der Staatskanzlei und den Ressorts vorgelegt 
wurden. 

Zusammenfassend lässt sich festhalten, dass die Häuser verstärkt die Deckungsringe kontrol-
lieren, die betroffenen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter vermehrt schulen lassen sowie die Auf-
gaben zentralisieren. 

Die vorgelegten Beiträge werden dieser Finanzausschussvorlage als Anlage beigefügt. 

Mit freundlichen Grüßen 
gez. Karin Reese-Cloosters 
























